
INFOS AUS DEM BEZIRK AUSZUG GEMEINDEBRIEF JANUAR 2019 

Weihnachtsbaumverkauf zugunsten des IJT 

Jugendliche aus dem Bezirk Hamburg-Ost haben im Dezember durch harte Arbeit 
bei einem Tannenbaumverkauf einen Finanzierungsbeitrag für den IJT-Topf 
erarbeitet. 

Am Samstag, den 15.12.2018, arbeiteten sie von 10 bis 16 Uhr und am Sonntag, 
den 16.12.2018, nach dem Gottesdienst von 12 bis 16 Uhr auf den Feldern der 
Baumschule Gerbitz in Hamburg-Meiendorf, um dort Tannenbäume zu verkaufen. 

Zu den Arbeiten gehörte es, die Bäume zu schlagen, aus dem Feld zu tragen, zu 
bewerten und für die Kunden einzunetzen, um sie transportabel zu machen. Einige 
waren für die Kasse und auch den Glühweinausschank zuständig. Auch die 
Parkplatzeinweisung gehörte zu ihren Aufgaben. 

Durch ihre Arbeitsleistung kamen neben Freude, Gemeinschaft und Austausch 
rund 700 EUR in den „Finanzierungstopf“ IJT. (AS) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

INFOS FÜR DEN BEZIRK AUSZUG GEMEINDEBRIEF JANUAR 2020 

Ein besonderer Abend für die Jugend … 

… fand am 5. Dezember in Bergedorf. Der Bezirksapostel besuchte an diesem 
Abend die aus dem Bezirk versammelten Jugendlichen. 

Gemeinsam wurde unter der Überschrift „Hier bin ich. Aber wo ist Gott? – Glauben 
und Kirche im digitalen Zeitalter“ diskutiert und versucht Antworten zu finden. Wie 
geht man mit der Flut an Informationen um? Wie kann man das Wichtige von dem 
Unwichtigen unterscheiden? Kann ich den Überblick behalten und auch noch Gott 
erleben? 

 

„Wer kann heutzutage noch sagen ´Ich erlebe Gott?´“ 
Diese und ähnliche Fragen ergaben sich aus einem 
doppeldeutigen Gedicht und dienten als Einstieg in den 
Abend. Von oben nach unten gelesen zeichnete das 
Gedicht einen eher pessimistischen Blick auf die 
Beantwortung der Fragen. Doch las man es von unten 
nach oben, spiegelte es eine ganz andere, eine 
optimistische Sichtweise wider. So waren dann auch die 
drei anschließenden Diskussuionsrunden geprägt von 
sowohl positiven als auch negativen Aspekten zum 
gelebten Glauben im heutigen Alltag und in unserer 
Kirche. Natürlich lag der Fokus dabei auch auf den 
Antworten des Bezirksapostels, der eine klare Haltung 
wahrte und betonte, dass das Evangelium eine positive 
Message hat, die Hoffnung, Zuspruch, Kraft und innere 

Freude geben kann. Egal zu welcher Zeit. 

 


